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ie Faszination des Augenblicks diskret, 
in kompromissloser Qualität und ohne 
Verzögerung festhalten – genau dafür 

sind Leica M-Kameras für viele Fotografen das 
perfekte Werkzeug. Seit 1954, dem Einfüh-
rungsjahr des Messsuchersystems, schreibt  
Leica die Erfolgsgeschichte der damals ana-
logen M-Kameras fort. Seit 2006 gibt es das 
ikonische Kamerasystem auch digital. Die aktu-
elle M Modellreihe bildet die perfekte Balance 
zwischen langer Tradition und technischer 
Innovation und verkörpert die M-Philosophie 
in ihrer reinsten Form: Konzentriert auf die 
wesentlichen fotografischen Funktionen und 
intuitiv zu bedienen, gehört sie zum kompaktes-
ten Vollformat-Kamerasystem und bietet Zugriff 
auf die anerkannt besten Objektive der Welt. 
Material und Verarbeitung aller M-Kameras ent-
sprechen dem hohen Standard von Leica. Die 
Kameras werden von erfahrenen Spezialisten 
weitgehend in Handarbeit und mit aufwendigen 
Fertigungsmethoden gefertigt und sind so 
robust, dass ihnen auch harte Einsatzbedin-
gungen nichts anhaben können. 
� Die Redaktion

Eine M ist keine 
Kamera für jeden, 

aber für immer 
mehr derjenigen, 

die ein nachhal-
tiges System mit 
Zukunft lieben ...
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Leica M

Eine Frage der
Weltanschauung
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Die Leica M ist keine gewöhnliche Kamera. Dementsprechend häufig findet sie sich in 
den Händen außergewöhnlicher Menschen, die das große Ganze sehen, den zweiten 
Blick suchen, beharrlich hinterfragen und das Besondere im Alltäglichen erkennen. 

ie Leica M ist ein be-

sonderes Instrument – 

sie ist diskret, extrem 

leise und sehr kom-

pakt. Und dank intui-

tiver Bedienelemente und des Ver-

zichts auf überflüssige Funktionen 

oder komplizierte Menüs kann sich 

der M-Fotograf auf das Wesentliche 

konzentrieren – seine Aufnahmen.

M wie Messsuchersystem

Das M steht für Messsucher und 

eine unvergleichbare Art der Foto-

grafie. Denn die besonderen Vor-

züge des Messsuchersystems er-

möglichen eine unverwechselbare 

Bildsprache für authentische und 

natürliche Aufnahmen mitten aus 

dem Leben heraus. 

Der Fotograf ist Teil des Gesche-

hens und umrahmt durch den Mess-

sucher, was er aufnehmen möchte 

– eine Szene, eine Stimmung, ei-

nen Moment. Dabei bleibt auch das 

im Blick, was sich außerhalb des Su-

cherrahmens ereignet. 

Ein entscheidender Vorteil gegen-

über dem begrenzten Blick durch 

den Sucher einer Spiegelreflexka-

mera, der in puncto Bildausschnitt 

und Schärfenverteilung ein fertiges 

Bild zeigt. Der Messsucher der  

Leica M eröffnet somit ein mehr an 

Kreativität, da Fotografen zu jedem 

Zeitpunkt die Entscheidungsfreiheit 

über alle Aspekte der Bildgestal-

tung haben. 

D
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Machbaren unter der Prämisse des 

fotografisch Sinnvollen. Das Ziel der 

Leica M Evolution ist die Erfüllung 

echter fotografischer Bedürfnisse. 

Das Ergebnis sind digitale Messsu-

cherkameras, die bewusst nicht al-

les bieten, was technisch möglich 

ist, sondern sich auf das Wesent-

liche beschränken. Überflüssige 

Funktionen sucht man bei Leica M-

Kameras vergeblich.

Ob Nick Ùt oder Magnum-Foto-

grafen wie Elliott Erwitt oder Tho-

mas Hoepker – die Unmittelbarkeit 

des Messsucherprinzips, die konse-

quente Orientierung an den wesent-

lichen fotografischen Bedürfnissen 

und die zuverlässige Erfüllung al-

Kompakt und diskret

Leica M-Aufnahmen haben eine be-

sondere Ausstrahlung, weil die kom-

pakten Abmessungen, das redu-

zierte Design und das kaum hörbare 

Auslösen die Kameras extrem un-

auffällig machen. Immer wieder be-

richten Bildjournalisten, die mit der 

M arbeiten, dass sie nicht als pro-

fessionelle Fotografen wahrgenom-

men werden und somit ganz diskret 

festhalten können, was anderen Sys-

temen vorenthalten bleibt. Für ein 

Maximum an Bildqualität sorgt da-

bei die Kombination aus M-Kameras 

und M-Objektiven, die perfekt auf-

einander abgestimmt sind. Alle M-

Objektive erfüllen allerhöchste Qua-

litätsansprüche. Sie ermöglichen 

Aufnahmen mit unverwechselbarem 

Charakter – das gilt für Kontrast 

und Auflösung, aber auch für Struk-

tur, Tonwertreichtum und den natür-

lichen Ausdruck, insbesondere unter 

schwierigen Lichtbedingungen.

Made in Germany

Das zeitlose Design, die Fertigung 

mit einem hohen Handarbeitsanteil 

und die Verwendung ausgesucht 

hochwertiger Materialien garantie-

ren die robuste Alltagstauglichkeit 

und höchste Langlebigkeit jeder M-

Kamera. Diese spiegelt sich auch 

in der Kompatibilität wider. So lässt 

sich ein aktuelles Kameramodell der 

Leica M-Reihe problemlos mit einem 

M-Objektiv von 1954 kombinieren. 

Die Entwicklung der Leica M ist vor 

allem durch die konsequente Um-

setzung eines Konzepts geprägt: 

Jede M-Kamera repräsentiert zu ih-

rer Zeit den Stand des technisch 

lerhöchster Qualitätsansprüche ma-

chen die Leica M zum bevorzugten 

Instrument kreativer Ausnahmeta-

lente. Das Resultat sind ikonische 

Bilder, die unsere Wahrnehmung 

der Realität und damit unser aller 

Weltbilder beeinflussen. Eine exklu-

sive Auswahl solcher Bilder zeigt 

die Ausstellung „36 aus 100“. Die-

se und weitere Höhepunkte rund 

um die Faszination der Leica Foto-

grafie – von Einblicken in die Ma-

nufaktur über die Präsentation der 

Produktmeilensteine bis hin zu den 

Ausstellungen in der Leica Galerie 

und dem Ernst Leitz Museum – kön-

nen bei einem Besuch im Leitz-Park 

Wetzlar besichtigt werden.

CANON VIDEOSYSTEME IM VERGLEICH LEICA M
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Leica M10

Mit kompakten Maßen, herausra-

gender Performance, einem anwen-

derfreundlichen Bedienkonzept und 

integriertem WLAN-Modul bietet 

sie Fotografen genau das, was sie 

sich von einer M-Kamera wünschen. 

Ihr Herzstück ist der eigens für die-

ber 60 Jahre Messsu-

chererfahrung, elf Jah-

re Entwicklung digitaler 

M-Kameras und wert-

volles Feedback enga-

gierter M-Fotografen haben die 

 Leica Ingenieure zu der schlanksten 

digitalen M inspiriert: der Leica M10. 

se Kamera entwickelte CMOS-Voll-

formatsensor mit 24 Megapixeln, 

dessen Technologie zu einer signi-

fikanten Verbesserung aller bildre-

levanten Leistungsparameter führt: 

einem beeindruckenden Dynamik-

umfang, exzellenter Kontrastwie-

dergabe, überragender Schärfe und 

höchster Detailgenauigkeit. In punc-

to Konzentration auf wesentliche 

Funktionen, intuitive Bedienung und 

schnellem Zugriff auf die relevanten 

fotografischen Einstellungen setzt 

die M10 Maßstäbe: So befinden sich 

neben dem Steuerkreuz lediglich 

die drei zentralen Tasten Wiederga-

be, Live-View und Menü auf der Ka-

merarückseite. Und mit dem ISO-Ein-

stellrad an der Deckkappe können 

erstmals bei einer digitalen Leica 

M alle für eine Aufnahmesituation 

wichtigen Einstellungen, also Entfer-

nung, Blende, Belichtungszeit und 

ISO-Wert, manuell vorgewählt wer-

den, ohne auf das Menü zugreifen 

zu müssen – sogar ohne die Kamera 

einzuschalten. Dies ermöglicht eine 

noch direktere Kontrolle und unauf-

fälligeres Fotografieren. Dank gro-

ßem Arbeitsspeicher von 2 GB, der 

schnellen Aufnahmefrequenz von 

bis zu 5 Bildern pro Sekunde bei 

voller Auflösung und einem verbes-

serten Sucher verpasst der Fotograf 

nie den entscheidenden Moment. 

Basierend auf der M10 bieten die 

Modelle M10-P und M-D alle tech-

nischen Vorzüge des Leica Messsu-

chersystems, fokussieren sich aber 

auf charakteristische Kernmerkmale.

Leica M10-P

Die Leica M10-P hebt das traditio-

nelle Understatement der M-Serie 

auf ein neues Niveau. Auffällig un-

auffällig ist ihr extrem leiser Ver-

schluss – eine nicht zu unterschät-

zende Kleinigkeit, die gerade in 

diskreten Situationen über den Un-

terschied zwischen einem guten 

und dem perfekten Bild entscheiden 

kann. Im Vergleich zur M10 ist die 

M10-P mit einer Touchfunktion  

ausgestattet, die eine schnellere 

Kontrolle der Fokuslage im Live-

View- und Wiedergabe-Modus, be-

Leica Messsucherkameras

Schnell, diskret, 
kompakt
Das Kameraportfolio im M-System umfasst neben den ana-
logen Modellen Leica M-A und Leica MP, die sich durch ihre 
mechanische Perfektion hervorheben, unter anderem vier 
digitale Modelle der Leica M10-Reihe: die Leica M10, M10-P, 
M10-D und die neue M10 Monochrom. Zudem werden in 
unregelmäßigen Abständen immer wieder limitierte Sonder-
editionen mit besonderen Produktmerkmalen angeboten, die 
sich großer Beliebtheit erfreuen.

Ü
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M-Modellen wird somit perfekt. Die 

M10-D beschränkt sich allerdings 

nicht auf ihre analoge Seite, sondern 

bietet in Kombination mit der Leica 

FOTOS App viele Möglichkeiten ei-

ner modernen, digitalen Kamera von 

überlegener Qualität und wahrhaft 

außergewöhnlichem Charme. 

M10 Monochrom

Die M10 Monochrom nimmt eine be-

sondere Position im M-System ein. 

Sie ist mit einem neuentwickeltem 

40 Megapixel Schwarzweiß-Sen-

sor ausgestattet und ermöglicht da-

mit eine herausragende Bildqualität, 

die ein neues Qualitätsniveau in der 

Schwarzweiß-Fotografie erreicht. Da 

bei einem Graustufen-Sensor keine 

Farbinterpolation erforderlich ist und 

die Auflösung mit 40 Megapixeln ex-

trem hoch ausfällt, bietet die M10 

Monochrom eine bisher unerreichte 

Darstellung selbst feinster Bildde-

tails und eine natürliche Schärfe, 

die ihresgleichen sucht. Dass keine 

Farbfilter erforderlich sind, bedeu-

tet auch, dass weniger Glas- und Fil-

terschichten den Lichtfluss hemmen 

und ablenken können, was bei einer 

traditionellen Messsucherkamera 

besonders wichtig ist und zusätzlich 

zu geringerem und feinkörnigerem 

Bildrauschen führt. Ihr enorm weiter 

Empfindlichkeitsbereich von ISO 160 

bis ISO 100000 ermöglicht Aufnah-

men mit extrem hoher Dynamik. So 

quemeres Blättern im Wiedergabe-

Modus und den Schnellzugriff auf 

alle wichtigen Funktionen ermög-

licht. Zudem bietet die M10-P eine 

integrierte Wasserwaage zur per-

fekten Ausrichtung der Kamera, was 

lästige Korrekturen in der Postpro-

duktion vermeidet. Rein äußerlich 

unterscheidet sich die Leica M10-P 

nur durch Details von der M10, etwa 

durch den Verzicht auf den roten 

Leica Punkt oder durch die Blitz-

schuhabdeckung aus Metall, die sich 

so nahtlos in das Design der Deck-

kappe einfügt. Kompakt, unauffällig, 

auf das Wesentliche reduziert spie-

gelt ihr Design das wider, was die M 

seit jeher auszeichnet: Understate-

ment, das authentische Aufnahmen 

mitten aus dem Leben ermöglicht.

Leica M10-D

Mit der Leica M10-D kehrt das ana-

loge fotografische Erlebnis zurück 

in die digitale Welt. Parallel zu ei-

ner Fotografie, die heute durch ein 

Übermaß an Möglichkeiten bestimmt 

ist, ist die M10-D ein mutiges State-

ment bewussten Verzichts. Ohne 

Display und mit konsequenter Re-

duktion jeglicher Ablenkung in Tech-

nik und Design sowie ihrem kaum 

hörbaren Verschluss erfüllt die Ka-

mera den Wunsch echter Fotogra-

fie-Enthusiasten, sich völlig auf den 

Akt des Fotografierens zu fokussie-

ren. Anstelle des Displays bietet sie 

ein mechanisches Belichtungskor-

rekturrad, eine ausklappbare Dau-

menstütze sorgt für zusätzliche Sta-

bilität – die Assoziation mit analogen 

entstehen Bilder mit durchgezeich-

neten Lichtern und Schatten auch 

unter Lichtbedingungen mit hohem 

Kontrast. 

In der weiteren technischen Aus-

stattung entspricht die M10 Mono-

chrom dem Serienmodell der M10-P 

mit einem extrem leisen Verschluss 

und dem leisesten Auslöser aller je-

mals gebauten M-Kameras, was sie 

zu einem idealen Werkzeug macht, 

wenn es darum geht, diskret Auf-

nahmen einzufangen. Angepasst 

auf die unauffällige Arbeitsweise 

ist auch das Design der M10 Mono-

chrom schlicht und reduziert gehal-

ten. Auf das rote Leica Logo auf der 

Kamera-Vorderseite wurde bewusst 

verzichtet und der in die Deckkappe 

gravierte Schriftzug „Monochrom“ ist 

dezent gestaltet. Der konsequente 

Verzicht auf farbig ausgelegte Gra-

vuren unterstreicht auch im Design 

den Schwarzweiß-Charakter der Ka-

mera. 

CANON VIDEOSYSTEME IM VERGLEICH LEICA MESSSUCHERKAMERAS

Leica M10-P

Leica M10-D

Leica M10 Monochrom
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Leica M10 Monochrom

Grenzen, die befreien.
Alan Schaller ist ein Aushängeschild moderner Schwarzweiß-Fotografie mit einer ein-
zigartigen Bildsprache, die überall auf der Welt gleichermaßen verstanden wird. Aus-
gestattet mit der neuen Leica M10 Monochrom zog er durch das graue und verreg-
nete London, um zu zeigen, wie man Freiheit gewinnt, indem man sich Grenzen setzt. 
Seine bewusste Beschränkung auf Schwarzweiß und fast ausschließlich mit einer 
Brennweite von 24 mm zu fotografieren halfen dem Fotografen, seinen Blick für das 
Zusammenspiel von Licht, Geometrie und Mensch zu schärfen.

191 LEICA SPEZIAL
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tografieren kann, wusste ich sofort,  

dass sie das perfekte Werkzeug 

zur Umsetzung meiner Ideen ist. Ich 

kann vorher fokussieren und brau-

che die Kamera nicht auffällig vor 

das Auge zu halten, um eine Aufnah-

me zu machen – das war wirklich 

eine große Erleichterung für mich. 

Außerdem hat es mich vollständig 

vom Ausrüstungsbeschaffungssyn-

drom geheilt.

Apropos Ausrüstung, was halten 

Sie von der neuen Leica M10  

Wie hat sich Ihr fotografischer Stil 

entwickelt?

Als ich mit dem Fotografieren be-

gann, kam es mir sehr darauf an, 

das zu fotografieren, was ich foto-

grafieren wollte. Und das war’s auch 

schon. 

Ich habe Musik für andere geschrie-

ben, was letztlich bedeutete, dass 

ich selbst keine Identität als Musi-

ker hatte. Diese Lektion habe ich ge-

lernt. Mein fotografischer Stil ent-

stand, indem ich mir erlaubte, genau 

den Weg zu gehen, den ich gehen 

wollte.

Warum haben Sie sich für Schwarz-

weiß entschieden?

Ich fühlte mich schon am Anfang 

meiner Karriere sehr zu Schwarz-

weiß-Fotografen hingezogen. Ich 

dachte mir, das gefällt mir, das sind 

die Dinge, die ich selbst ausprobie-

ren möchte. Ich habe im Grunde seit 

dem ersten Tag ausschließlich in 

Schwarzweiß fotografiert – jedenfalls 

habe ich auch alle meine Farbbilder 

konvertiert.

Was halten Sie von Einschrän-

kungen?

Im fotografischen Zusammenhang 

sind sie großartig! Ich war oft mit 

meiner Leica M Monochrom (Typ 

246) und einem Objektiv, bevor-

zugt eine 24-mm-Brennweite, un-

terwegs und habe also ausschließ-

lich in Schwarzweiß fotografiert. Eine 

Zeit lang habe ich mich sogar nur auf 

eine Entfernung von 1,2 Metern be-

schränkt. Diese Einschränkungen ha-

ben einen großen Teil zur Entwick-

lung meines Stils beigetragen. Indem 

ich alles außerhalb meiner Zone 

ignorierte, lernte ich, ein Bild zu an-

tizipieren. Nach einiger Zeit wuss-

te ich, wenn etwas in meiner Zone 

passieren würde, dann würde ich es 

auch aufs Foto bannen.

Woher rührt Ihre Leidenschaft für 

die Leica M Monochrom?

Als ich auf die Leica M Monochrom 

(Typ 246) und die M-Objektive stieß, 

die Haptik der Kamera fühlte und 

feststellte wie diskret man mit ihr fo-

CANON VIDEOSYSTEME IM VERGLEICH LEICA M10 MONOCHROM

Alan Schaller ist ein in London ansässiger 

Fotograf, der sich auf Schwarzweiß-Foto-

grafie spezialisiert hat. Zu den Publikati-

onen, die seine Arbeiten vorgestellt ha-

ben, gehören der Guardian, das New 

York Times T Magazine, die Washington 

Post, die Financial Times, die South Chi-

na Morning Post, Time Out und der Inde-

pendent. Schaller stellt regelmäßig aus, 

zuletzt in der Saatchi Gallery, The Edit 

Space in Mailand und in vielen Leica Ga-

lerien und  

Leica Stores. 

Schaller ist 

Mitbegrün-

der des Kollek-

tivs Street Photo-

graphy International 

(SPi). Es wurde gegründet, 

um die besten Arbeiten des Genres zu 

fördern und talentierten Fotografen ohne 

Repräsentanz eine Plattform zu bieten.

Zur Person

Monochrom im Vergleich zum  

Vorgängermodell?

Beide sind fantastische Kameras, ich 

wäre mehr als glücklich, eine von 

beiden täglich zu verwenden! Die 

neue M10 Monochrom hat den Vor-

teil, dass sie leiser ist, einen besse-

ren Verschluss hat und natürlich die 

höhere Auflösung. Aber trotz der hö-

heren Megapixel sind der Dynamik-

umfang und die Leistung bei wenig 

Licht unverändert geblieben. Das ist 

wirklich, wirklich gut!
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Leica M-Objektive

Meister des 
Augenblicks 

Leica M-Objektive gehören zu den 
besten weltweit. Sie wurden ent-
wickelt mit dem Ziel, höchste Qua-
litätsansprüche bei analogen und 
digitalen Fotografien zu erfüllen. In 
puncto Kontrast, Auflösung, Struk-
tur und Tonwertreichtum ist ihre Lei-
stungsstärke unübertroffen. Dazu 
kommt ein natürlicher Ausdruck 
der Fotografien, insbesondere unter 
schwierigen Lichtbedingungen. 

191 LEICA SPEZIAL
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CANON VIDEOSYSTEME IM VERGLEICH 

prozess bis zu 60 Qualitätskontrol-

len. Erst wenn ein M-Objektiv jedes 

Kriterium erfüllt, gelangt es aus dem 

Reinraum in die Prüflabors der Qua-

litätssicherung. Dort muss jedes Ob-

jektiv viele weitere Messungen und 

strengste Funktionstests bestehen. 

Nur ein perfektes Leica Objektiv er-

hält abschließend ein Prüfzertifikat, 

das seine einzigartige Qualität be-

legt.

Ziel ist es, dass sich jedes Leica Ob-

jektiv optimal bedienen lässt und 

sich bereits bei offener Blende durch 

höchste Schärfe und Kontrastreich-

tum auszeichnet. Die offene Blen-

de eines Leica Objektivs ist tatsäch-

lich auch immer Arbeitsblende, was 

Fotografen gezielt mit der Unschär-

fe im Vorder- und Hintergrund arbei-

ten lässt. Dank der aufwändig bear-

beiteten Fokussierschneckenteile 

können Motive sowohl bei -20 °C als 

auch bei +60 °C spielfrei und seiden-

weich fokussiert werden. Und die 

akribische Linsenzentrierung sorgt 

für scharfe Bilder bis in die Ecken. 

Die Farbwiedergabe soll nicht nur 

satt, sondern immer gleichbleibend 

und neutral sein, ganz egal, welches 

Leica Objektiv eingesetzt wird. Die 

einzigartige optische Rechnung, ein 

Maximum an Wissen und Können so-

wie ein aufwändiger Produktionspro-

zess machen aus dieser Arbeitsphi-

losophie Wirklichkeit.

M-Objektive haben den Weltruhm 

der Leica M-Kameras begründet, die 

auch bei schlechten Lichtverhält-

eica M-Objektive und M-

Kameras bilden ein ein-

gespieltes Team. Die Sen-

soren der M-Kameras 

wurden speziell auf die 

Verwendung von M-Objektiven hin 

optimiert. Mittels 6-Bit Codierung er-

kennen moderne M-Kameras das 

verwendete Objektiv und werten die-

se Information für die Weiterverarbei-

tung aus. So kann sich der Fotograf 

darauf verlassen, stets das Optimum 

aus seinem Motiv herauszuholen.

Eine der wichtigsten Ressourcen für 

den Erfolg des M-Systems ist die Er-

fahrung aus mehr als 150 Jahren 

Herstellung optischer Präzisionsin-

strumente. Denn eine Kamera kann 

immer nur so gut sein, wie ihre op-

tische Leistung es zulässt. Und die-

se wird durch das Objektiv definiert. 

Das Wissen um die Anordnung von 

Linsen, die Kenntnis der Eigenschaf-

ten unterschiedlicher Glassorten so-

wie das Streben, die Grenzen des 

physikalisch Machbaren zu verschie-

ben, bilden das Erbgut jedes M-Ob-

jektivs.

Ein M-Objektiv besteht aus rund 100 

Einzelteilen, die in über 30 Arbeits-

schritten zusammengeführt werden. 

Perfekte Werkzeuge entstehen je-

doch nur, wenn sie bereits während 

der Produktion sorgfältig geprüft 

werden. In allen Arbeitsschritten wer-

den strengste Qualitätsmaßstäbe an-

gelegt und viel Zeit für Handarbeit 

investiert. Je nach Typ durchläuft 

demnach ein Objektiv im Fertigungs-

nissen anspruchsvolle Bilder liefern 

und dabei alle Vorzüge eines unauf-

fälligen Reisebegleiters haben. Die 

hochkarätigen M-Objektive sind in 

Brennweiten von 16 bis 135 mm in 

verschiedenen Lichtstärken verfüg-

bar und zeichnen sich durch eine 

einzigartige Kompatibilität aus: So 

kann fast jedes M-Objektiv auf jeder 

Leica M-Kamera seinen Einsatz fin-

den – und das seit 1954.

EIN M-OBJEKTIV  
BESTEHT AUS 
RUND 100 EINZEL-
TEILEN, DIE IN ÜBER 
30 ARBEITSSCHRIT-
TEN ZUSAMMENGE-
FÜHRT WERDEN.  
JE NACH TYP 
DURCHLÄUFT EIN 
OBJEKTIV IM FER-
TIGUNGSPROZESS 
BIS ZU 60 QUALI-
TÄTSKONTROLLEN

L
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gleich, ob es um Nachtaufnahmen, 

einen kompakten Reisebegleiter 

oder das schärfste Objektiv der Welt 

geht. Bewusst sachlich lassen sich 

damit realistische Darstellungen er-

zielen, die gerade im Bereich Re-

portage oder bei der Aufnahme von 

Menschen und Landschaften eine 

große Rolle spielen.

TELEBRENNWEITEN – Sehen für 

Fortgeschrittene

Die Tiefenwirkung verdichten, Ent-

ferntes in die Nähe holen oder den 

Ausschnitt verengen und das Um-

feld eines Motivs gezielt ausblenden 

ist genau das, wofür Leica Teleob-

jektive gemacht sind. Die Telebrenn-

weiten des M-Systems reichen vom 

lichtstarken Porträt-Tele bis zum mitt-

leren Teleobjektiv in brillanter APO-

Qualität. Die flüsterleise, erschüt-

terungsfreie Auslösung der Leica 

M-Kameras macht die Bildumsetzung 

zudem besonders sicher. Sogar Auf-

nahmen aus der Hand mit längeren 

Verschlusszeiten lassen sich hervor-

ragend verwacklungsfrei realisieren. 

Porträts, Stillleben und Landschaften 

können damit subjektiv interpretiert 

und mit der persönlichen Note des 

Fotografen angereichert werden.

Das Leica M-Produktportfolio um-

fasst unter anderem die hoch-

lichtstarken Objektive Noctilux-

M 1:0.95/50 ASPH. und Noctilux-M 

1:1.25/75 ASPH. sowie die Objektive 

der Summilux-Serie mit 21, 24, 28, 

35, 50 und 90 mm Brennweite, die 

mit einer Lichtstärke von 1:1.4 oder 

WEITWINKELBRENNWEITEN –  

Mitten im Leben

Leica M-Weitwinkelobjektive sind 

für den Moment gemacht. Sie ent-

falten ihre Perfektion mitten im tur-

bulenten Geschehen – oft im Bruch-

teil von Sekunden. In Verbindung mit 

der extrem kurzen Auslöseverzöge-

rung der M-Kameras ist das Leica M-

System damit eines der schnellsten 

überhaupt. Das Resultat sind beson-

ders dynamische, lebendige, inten-

sive und expressive Bilder. Bilder, die 

für Fotografen Wichtiges zuverlässig 

dokumentieren. Ganz gleich, ob sie 

auf offener Straße oder im Zuge ei-

ner Reportage entstehen, ob sie Ar-

chitektur oder die Weite von Räumen 

festhalten.

STANDARDBRENNWEITEN –  

Die natürliche Perspektive

Mit ihrer 50-mm-Brennweite kom-

men die Leica M-Standardobjektive 

dem Blickwinkel und den Sehge-

wohnheiten des menschlichen Au-

ges am nächsten. Bewusst einfach in 

der Handhabung sind sie in der An-

wendung so vielseitig wie das Leben 

selbst. Für jede Anforderung hält das 

Leica M-System maßgeschneiderte 

Standardbrennweiten bereit – ganz 

1.5 ebenfalls zur Königsklasse gehö-

ren. Mit einer Lichtstärke von 1:2 ver-

einen die Objektive der Summicron-

Serie mit 28, 35, 50, 75 und 90 mm 

Brennweite Kompaktheit und Lei-

stung. Die Summarit-Linie mit einer 

Lichtstärke von 1:2.4 und 35, 50, 75 

und 90 mm Brennweite gehören zu 

den Multitalenten. Hinzu kommen  

Elmar, Elmarit und APO-Telyt-Objek-

tive mit einer Brennweite zwischen 

16 und 135 mm, deren Lichtstärke 

zwischen 1:2.8 und 1:4 liegt. Dabei 

eignen sich die Weitwinkelobjektive 

bestens für raumgreifende Aufnah-

men und die Architekturfotografie. 

Das Teleobjektiv APO-Telyt-M ver-

vollständigt jede Hochklasse-Aus-

rüstung und erlaubt markante Land-

schaftsaufnahmen. Abgerundet wird 

das Objektiv-Portfolio durch die  

Klassik-Linie.

KLASSIK LINIE – Schätze aus der 

Leica Historie

Die Klassik-Linie im M-System legt 

Objektive aus der Leica Geschich-

te wieder auf, deren ganz besondere 

Abbildungsästhetik sich mit moder-

nen Objektiven auch in der digitalen 

Nachbearbeitung nicht erreichen 

lässt. Während das Design der Klas-

sik-Linie behutsam an das der aktu-

ellen Objektive für das M-System an-

gepasst ist, bleiben die optischen 

Rechnungen der Originale unverän-

dert. Im Produktprogramm der Klas-

sik-Linie sind derzeit das Summaron-

M 1:5.6 / 28 mm und das Thambar-M 

1:2.2/90 verfügbar.

191 LEICA SPEZIAL
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CANON VIDEOSYSTEME IM VERGLEICH 

mit acht Linsen, darunter zwei Asphä-

ren aus besonderen Gläsern, in sechs 

Gruppen sehr aufwendig konstruiert.  

Ein bei derart kompakten Objektiven 

nur mit viel Aufwand realisierbares 

Floating Element stellt sicher, dass die 

extreme optische Leistung des Ob-

jektivs bei allen Entfernungseinstel-

lungen erhalten bleibt. Diese außer- 

ordentliche Leistung belegen auch 

die MTF-Kurven, die bereits bei voll 

geöffneter Blende feinste Details und 

ausgezeichneten Detailkontrast na-

hezu ohne Leistungsabfall bis hin 

zum Rand bei allen Aufnahmeent-

fernungen zeigen. Die für ein der-

as optische Design des 

Summilux-M 1:1.5/90 

ASPH. setzt neue Maß-

stäbe: Es erreicht exor-

bitante optische Leistun-

gen bereits bei voll geöffneter Blende 

und ermöglicht in Kombination mit der 

leichten Tele-Brennweite nicht nur he-

rausragende Porträts, sondern auch 

Available Light-Fotografie und dank 

der geringen Naheinstellgrenze auch 

das Hervorheben von Details mit ein-

zigartiger Gestaltung.

Das optische Design 

Das Summilux-M 1:1.5/90 ASPH. ist 

art lichtstarkes Objektiv ungewöhn-

liche kürzeste Aufnahmedistanz von 

einem Meter ermöglicht einen Abbil-

dungsmaßstab von 1:8,8 und unter-

streicht dessen exzellente Eignung 

für Porträts. Das Summilux-M 1:1.5/90 

ASPH. reizt mit seiner Lichtstärke 

bei dieser Brennweite die Möglich-

keiten des M-Bajonetts voll aus. Op-

tisch und gestalterisch ist es eng mit 

dem Noctilux-M 1:1.25/75 ASPH. ver-

wandt und bietet in etwa dessen ex-

trem enge Schärfentiefebereiche, die 

nur rund halb so groß sind wie beim 

Noctilux-M 1:0.95/50 ASPH. Die auf-

wendige Konstruktion und spezielle 

Gläser sorgen dafür, dass die gerade 

bei sehr lichtstarken Objektiven kaum 

vermeidbaren Bildfehler Vignettie-

rung und Verzeichnung praktisch kei-

ne Rolle spielen. Die fest eingebaute 

Gegenlichtblende lässt sich im Hand-

umdrehen ausziehen und arretieren, 

was den optimalen Schutz vor Streu-

licht und Reflexen sicherstellt.

Perfektion durch Präzision 

Nicht nur besondere Materialien und 

Gläser sichern die einzigartige Lei-

stung des Summilux-M 1:1.5/90 ASPH., 

sondern auch die besonders präzi-

se und anspruchsvolle Fertigung. Sie 

garantiert neben der optischen Lei-

stung auch die Haltbarkeit und Wer-

tigkeit dieses besonderen Objektivs. 

Die extrem weiche Fokussierung ist 

ein Ergebnis dieser Handwerkskunst, 

das wunderbare und kontrolliert ein-

setzbare Bokeh, das eine extrem prä-

zise Justage der Linsen voraussetzt, 

ein anderes.

Summilux-M 1:1.5/90 ASPH.

Neuer Maßstab in der 
Porträt-Fotografie
Das Summilux-M 1:1.5/90 ASPH. gehört zu den Neuheiten unter den M-Objektiven 
und ermöglicht Porträts mit atemberaubend geringer Schärfentiefe, mit einem in per-
fekter Schärfe herausgearbeiteten Motiv einerseits und einem in der Unschärfe aufge-
lösten, angenehm wirkenden Hintergrund andererseits. 

D

SUMMILUX-M 1:1.5/90 ASPH.
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Die Leica Akademie bietet ein vielseitiges Programm rund 
um die Faszination der Fotografie. Für jeden ambitio-
nierten Fotografen, ob Einsteiger, Fotografie-Begeisterter 
oder für die persönliche Weiterentwicklung, findet sich hier 
das passende Angebot. 

Workshop Leica M

Workshops und Reisen sind auf kleine 

Gruppengrößen mit maximal acht Teil-

nehmern ausgerichtet, um ganz auf 

die individuellen Bedürfnisse einzuge-

hen. Die Ausgewogenheit zwischen 

Theorie und Praxis sowie anschlie-

ßende Bildanalysen versprechen ei-

nen hohen Lernerfolg verbunden mit 

viel Spaß daran, sich mit Gleichge-

sinnten auszutauschen und Neues 

auszuprobieren. Alle Workshops und 

Reisen der Leica Akademie Deutsch-

land sind über den Online Store buch-

bar unter: http://www.leica-akade-

mie.de/. 

Auch rund um das M-System bietet 

die Leica Akademie zahlreiche An-

gebote.

Die Leica M entdecken

Der Workshop richtet sich an alle 

Fans der Leica M und Einsteiger, die 

es werden wollen. Unter fachlicher 

Anleitung erfahren die Teilnehmer al-

les rund um die Leica Messsucherka-

mera und probieren sie in der Praxis 

aus. Termin: 11. Juli 2020 / Leitz-Park 

(Leica Welt) / Wetzlar

Fotografieren mit der Leica M

Hilfreiche Tipps zur Kamerabedie-

nung und den Bildgestaltungsgrund-

ie Themen der Leica  

Akademie reichen von 

der Vermittlung der 

Grundkenntnisse über 

die Fotopraxis bis hin 

zur Bildbearbeitung und dem Fine Art 

Print. Und wer keine Foto-Ausrüstung 

besitzt, kann sich für die Teilnahme 

an einem Workshop im Leitz-Park in 

Wetzlar oder auf der Fotoreise ko-

stenfrei und versichert Produkte aus 

dem Leica Portfolio ausleihen. Die 

191 LEICA SPEZIAL
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Fotoreise Ramsau

hinaus. Mit der Weiterverarbeitung 

der Bilder beschäftigen sich die bei-

den folgenden, zweitägigen Work-

shops.

Photoshop Lightroom für Fortge-

schrittene 

Der Kurs richtet sich an Interessen-

ten, die mehr über die perfekte Bild-

bearbeitung erfahren wollen und be-

reits mit Lightroom arbeiten. Die 

Teilnehmer können an zwei Tagen 

ihre Kenntnisse anhand zahlreicher 

Übungen und Bildbeispiele vertiefen, 

lernen die Software auf professionelle 

Art zu bedienen und das Beste aus 

ihren Bildern herauszuholen.

Termin: 2.-3. Juni 2020 / Leitz-Park 

(Leica Welt) / Wetzlar

Achtung Druck 

Das Foto auf der Festplatte verste-

cken oder nur im Internet zu zeigen, 

ist doch zu wenig. Viele Bilder verdie-

nen es, als hochwertiger Print gezeigt 

zu werden. In diesem zweitägigen 

Workshop geht es um die Kunst des 

Druckens: Farbmanagement, Papier-

grundlagen und -auswahl, Drucktech-

nik, Druckeinstellungen und die Auf-

bereitung der Bilddaten zum Druck. 

Als „Warm-Up“ zum Workshop, und 

um passende Motive für die Drucke 

lagen unterstützen die Teilnehmer 

dieses dreitägigen Workshops dabei, 

in der Praxis ihre Motive zu kompo-

nieren. Neben der Bildbesprechung 

stehen außerdem die Grundla-

gen zur Optimierung digitaler Bilder 

und der Software Adobe Photoshop 

Lightroom auf dem Programm. Ter-

min: 12.-14. August 2020 / Leitz-Park 

/ Wetzlar

Das klassische Thema der Leica M ist 

die Reportagefotografie, der sich ins-

besondere der folgende Workshop 

widmet.

Reportage Fotografie

Am 9. November jährte sich zum 30. 

Mal der Fall der Berliner Mauer. Doch 

was ist mit den Überresten der Mauer 

passiert? Sind sie immer noch in einer 

der angesagtesten Städte Europas zu 

sehen? Die Teilnehmer erwartet ein 

spannendes Thema für ihre Fotore-

portage! Nach einer Einführung in die 

Reportage- und Dokumentarfotogra-

fie erfahren sie, wie sie mit Bildern 

eine Geschichte erzählen können. Es 

werden verschiedene Techniken zur 

Umsetzung, Planung und Research, 

dem Umgang mit Menschen, ihnen 

zu begegnen und sie zu fotografie-

ren, erläutert. Termin: 9.-12. Septem-

ber 2020 / Berlin

Auch Liebhaber der Schwarzweiß-Fo-

tografie finden im Programm einen 

passenden Workshop.

Wörter zu Bildern # Monochrom

Wörter und kurze Texte – Zeitungs-

Headlines, Zitate aus Büchern, zufällig 

gefundene Text-Fragmente – phanta-

sievoll auf verschiedenste Arten mit-

einander kombiniert, dienen der In-

spiration für die fotografische Arbeit. 

Erstellt werden kleine Serien und Ein-

zelbilder, die in den drei Workshop-

tagen mit den Besonderheiten der 

Schwarzweiß-Fotografie umgesetzt 

werden. 

Termin: 27.-29. August 2020 / Leitz-

Park / Wetzlar

Die Angebote der Leica Akademie 

gehen weit über die Motiverstellung 

zu haben, beginnt dieser mit einer Fo-

topraxis im Leitz-Park. 

Termin: 6.-7. November 2020 / Leitz-

Park (Leica Welt) / Wetzlar

Ein besonderes Highlight und ein be-

liebter Klassiker unter den Angeboten 

ist die Fotoreise in die Dachstein Tau-

ern Region.

Tatort: Alpen

Die faszinierende Ausstrahlung der 

Alpenregion der Schladminger Tau-

ern ist der Drehort für diese intensive 

Fotowanderwoche. Eine Region, die 

zu den schönsten und vielseitigsten 

Wanderregionen der Steiermark zählt 

und Bergbegeisterte und Fotografen 

gleichermaßen in ihren Bann zieht. 

Seit vielen Jahren ist die Leica Akade-

mie mit dem Bergführer Herbert Raf-

falt aus Schladming in den Bergen 

der Obersteiermark unterwegs. Die 

Teilnehmer der Fotoreise dürfen sich 

auf faszinierende Motive und fotogra-

fische Höhepunkte freuen.

Termin: 4.-10. Oktober 2020 / Ramsau

Weitere Informationen zu den ge-

nannten Workshops und Reisen so-

wie zu dem gesamten Programm der 

Leica Akademie finden sich unter 

http://www.leica-akademie.de/. 

LEICA AKADEMIE
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Erleben Sie die Leica Markenwelt und die Faszination der Fotografie
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